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Intro (instrumental) 

1. Strophe 
Wie kannst du mich denn noch lieben, wenn ich dich nicht liebe? 
wie kannst du mich denn noch lieben, wenn ich dich betrüge? 
willst du mich wirklich lieben … in dieser Nacht? 
warum bleibst du hier, wenn ich dich nicht liebe? 

2. Strophe 
Hast du denn wirklich gedacht, ich will dich berühren? 
hast du denn wirklich gedacht, ich will dich verführen? 
glaubst du denn wirklich … wir sind ein Paar? 
gib doch endlich auf, weil ich dich nicht liebe. 

Refrain 
Die Geister der Nacht … sind schon erwacht 
helle Schatten folgen mir nach Haus 
bleib doch bei mir … die ganze Nacht 
die Geisterstunde ist schon lange aus. 

2 Zusatztakte (Bridge) 

3. Strophe 
Heute sind wir bereit, uns alles zu geben 
heute sind wir soweit, uns neu zu verlieben 
heute beginnt die Reise … ins Irgendwo 
doch die Geister der Nacht, sind alle geblieben. 

Refrain 
Die Geister der Nacht … sind schon erwacht 
helle Schatten folgen mir nach Haus 
bleib doch bei mir … die ganze Nacht 
die Geisterstunde ist schon lange aus. 

Refrain / Finale, 2 Halbtöne höher 
Die Geister der Nacht … sind schon erwacht 
die Geister der Nacht 
die Geister der Nacht 
die Geister der Nacht folgen mir nach Haus. 

Outro (instrumental) 

 


